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Projektporträt – Soziale Hilfe für Straßenkinder
in Jimma / Südwest-Äthiopien
 

Internationaler Projektname:   Street Children and Youths project (SCYp)

Lokaler Projektpartner:   Facilitator for Change (FC) 

Projektstart:    2003

Ausgangssituation

Die meisten Kinder und Jugendlichen, die alleine auf Jimmas Straßen leben, haben 

zuvor ihre Familien wegen Armut verlassen und schlagen sich als billig bezahlte Ta-

gelöhner durch. Viele von ihnen sind obdachlos und unterernährt. Sie haben weder 

Zugang zu Bildung noch zu einer Grundversorgung an Nahrungsmitteln, Kleidung, 

Unterkunft oder medizinischer Hilfe. 

Maßnahmen und Wirkungen

Seit 2003 unterstützt kinder unserer welt die Arbeit von Sozialarbeitern/Streetworkern 

unseres lokalen Partners Facilitator for Change. Diese sprechen Kinder und Jugendli-

che, die erkennbar auf der Straße leben, an und bewegen sie zu einer Teilnahme an 

einem Rehabilitationsprogramm. Nach erfolgreicher Aufnahme und einer folgenden 

dreimonatigen psychosozialen Rehabilitationsphase werden Kinder (unter 14 Jahren) in 

ihre Familien reintegriert, wobei diese zusätzlich wirtschaftlich und sozial unterstützt 

werden. Jugendliche (14 bis 18 Jahre) werden – u.a. mit einer materiellen Starthilfe 

ausgestattet – in die wirtschaftliche Unabhängigkeit geführt. 

Seit Projektstart wurden rund 700 Straßenkinder erfolgreich rehabilitiert. Die Jüngeren 

von ihnen leben wieder in ihren Familien und können einem geregelten Schulbesuch 

nachgehen. Viele der Älteren unter ihnen sind dank des Berufstrainings inzwischen 

erfolgreiche Kleinunternehmer oder haben ein Studium aufgenommen. 

Weitere Informationen:

kinder unserer welt – initiative für notleidende kinder e.v.
Projektbüro: Telefon 06 11-54 15 94 · Email: projectoffice@kinderunsererwelt.de
www.kinderunsererwelt.de
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